
Herbert und Raffael Tomasi sowie Alfred 
Seidenschnur gegen den enormen An-
drang am Verkaufsstand anlässlich des 
Festwochenendes, ähnlich dem Uferfest, 
zu kämpfen. Rund 40 Minuten standen 
die Gäste in der Schlange, um eine ech-
te „Rote“ vom Grill oder auch ein kühles 
helles Blondes aus der heimatlichen Bo-
denseeregion zu erwerben. „Wir haben 
mit viel gerechnet, aber dieser Andrang 
ist nicht normal“, resümierte Herbert To-
masi vor der prächtigen Strandkulisse. 
Den festlichen Höhepunkt mit der „Re-
gata Storica“, sowie einem historischem 
Festumzug beschlossen am Sonntag die 
dreitägigen Festtage.

Unser Bild zeigt Rolf Müller (3.v.l.) ne-
ben Amtskollege Ambrogio Repetto (3.v.r.) 
sowie Gemeinderat und Partnerschafts-
vereinsvorsitzender Herbert Tomasi (r.a.) 
mit Vanda Perata, der 1. Vorsitzenden des 
Partnerschaftsvereins Noli (2.v.l.) sowie 
Gaby Müller (li.a.) und Dr. Nicole Deport 
(2.v.r.). 

europäischen Gedankens prächtig ent-
wickelt“, betonte ein sichtlich gerührter 
Rolf Müller. Ambrogio Repetto erinnerte 
an die vielen Begegnungen beider Seiten 
und dankte Müller sowie den Bürgern 
von Langenargen, auch in wirtschaftlich 
schwierigen Zeiten die Beziehungen zu 
pflegen. „Ich weiß, Sie werden diese eu-
ropäische Bande auch nach ihrer Amts-
zeit weiter pflegen.

Möge auch der Nachfolger die Freund-
schaft pflegen: Dieser Abend ist ihnen 
und ihrer Gattin gewidmet“. Auch Vanda 
Perata, die erste Vorsitzende der Partner-
schaftsgemeinde dankte der Langenarge-
ner Abordnung sowie allen Mitgliedern 
für das vorbildliche Engagement. „Wir 
wünschen uns, dass auch ihr Nachfolger, 
wer immer es auch sein möge, unsere 
herzliche Freundschaft in Zukunft so in-
tensiv und herzlich unterstützt“.

Während im Sitzungssaal die Ehrung 
vollzogen wurde, hatte das Team des 
Partnerschaftsvereins mit Grillmeister  
Klaus Pomrenke, dessen Gattin Daniela, 
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„Ich bin stolz und gerührt. Unsere Part-
nerschaft ist eine Herzensangelegen-
heit“, mit diesen Worten bedankte sich 
Bürgermeister Rolf Müller am Samstag-
abend bei seinem italienischen Amtskol-
legen Ambrogio Repetto für eine höchst 
seltene Auszeichnung. Der Langenar-
gener Schultes erhielt als zweite Per-
son überhaupt und als erster deutscher 
Staatsbürger die Ehrenbürgerrechte der 
Gemeinde an der ligurischen Küste ver-
liehen. Neben Gemeindevertretern aus 
Noli, reisten aus Langenargen auch der 
Fraktionsvorsitzende der SPD Langenar-
gen, Holger Maas sowie SPD Gemeinde-
ratsmitglied Herbert Tomasi eigens aus 
der Sonnenstube am Bodensee anlässlich 
der Ehrung an.

Bereits 2003 knüpfte Müller gemein-
sam mit dem damaligen Bürgermeister 
Guiseppe Nicoli die ersten Kontakte. 
„2005 schließlich haben wir die Part-
nerschaftsurkunde unterzeichnet. Die 
Freundschaft beider wunderschönen 
Gemeinden hat sich auch im Sinne des 

Hohe Würden für Bürgermeister Rolf Müller, er wird Ehrenbürger der Partnergemeinde Noli 
– Bratwurst und Bier sind der Hit – Aus Noli berichtet Andy Heinrich –
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Öffentliche Vorstellung der 
Bürgermeister-Bewerber/-in in Langenargen

Am kommenden Mittwochabend findet ab 19.00 Uhr in der 
Turn- und Festhalle der Franz-Anton-Maulbertsch-Schule 
die öffentliche Vorstellung der Bewerber/-in um das Amt des 
Bürgermeisters von Langenargen statt. Die Bewerber Achim 
Krafft, Marco Ludwig, Christina Köhler, Uwe Bidlingmaier, 
Michael Nachbaur und Ralf Peterka, haben die Gelegenheit 
zur persönlichen Vorstellung und stehen im Anschluss an 
ihre Vorstellung einzeln für Fragen aus der Zuhörerschaft 
zur Verfügung. Die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Langenargen sind herzlich zu dieser öffentlichen Vorstellung 
eingeladen.

Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung des Hospital-Stiftungsrates
Am Montag, den 17. September 2012 um 17.00 Uhr findet 

im Sitzungssaal des Rathauses eine Stiftungsratssitzung statt.
Hierzu wird freudlichst eingeladen.

Tagesordnung: –Öffentlich: 1. Feststellung des Jahresab-
schlusses 2011 der Stiftung „Hospital zum Heiligen Geist“;   
Über die Feststellung des Jahresabschlusses 2011 ist zu ent-
scheiden – 2. Allgemeine Finanzprüfung 2006 bis 2010 der Stif-
tung „Hospital zum Heiligen Geist“;  Der Stiftungsrat wird gem. 
§ 114 Abs.4 Satz 2 GemO über den Prüfungsbericht der GPA und 
die Stellungnahmen der Hospitalverwaltung unterrichtet. – 3. 
Bekanntgaben – 4. Anfragen und Anregungen.

Langenargen, den 12.09.2012:              Bürgermeisteramt: 
 gez.: Müller, Bürgermeister und Stiftungsratsvorsitzender.

Sitzung des Gemeinderates
Am Montag, den 17. September 2012 um 17.30 Uhr, findet 

im Sitzungssaal des Rathauses eine Gemeinderatssitzung statt. 
Hierzu wird freundlichst eingeladen.

Tagesordnung: –Öffentlich: 1. Bebauungsplan „Städtle“ und 
Ortsbildsatzung „Städtle,“ hier: Beschluss zur Änderung des 
Geltungsbereiches der Bebauungsplanänderung „Städtle“ un-
ter der neuen Bezeichnung Bebauungsplan „Städtle, 1. Teil-
änderung“: Beschluss zur Durchführung des Bebauungsplan-
änderungsverfahrens „Städtle“ im beschleunigten Verfahren 
als Bebauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13a Abs. 4 
BauGB;  Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit; Beschluss über die Anpassung des Geltungsbereiches 
der Veränderungssperre „Städtle“ an den neuen Geltungsbe-
reich der Bebauungsplanänderung; Beschluss zur Aufhebung 
des Änderungsbeschlusses zur Ortsbildsatzung „Städtle“; 
2. Allgemeine Finanzprüfung 2006 bis 2010 der Gemeinde 
Langenargen einschließlich Eigenbetriebe durch die Gemein-
deprüfungsanstalt (GPA); Der Gemeinderat wird gem. § 114 
Abs.4 Satz 2 GemO über den Prüfungsbericht der GPA und die 
Stellungnahmen der Verwaltung unterrichtet. – 3. Änderung der 
Satzung über die Erhebung von Erschließungsbeiträgen: Die 
Erschließungsbeitragssatzung wurde letztmals am 26.03.2007 
vom Gemeinderat neu beschlossen. Aufgrund einer Prüfungs-
bemerkung der Gemeindeprüfungsanstalt (GPA) ist der Ge-
meindeeigenanteil neu festzulegen. Hierüber ist zu beraten und 
zu entscheiden. – 4. Sanierung der Schlossmauer am Schloss 
Montfort. Über die Stellung der Förderanträge ist zu beraten 
und zu beschließen. – 5. Richtlinien zur Unternehmerförderung 
im Bereich von leer stehenden Verkaufsflächen im Kernbereich 
von Langenargen: Über eine Ergänzung des Förderprogramms 
um einen Investitionszuschuss ist zu beraten und zu entschei-
den. – 6. Ermächtigung zur Vergabe der Strom- und Gasliefe-
rungen für die gemeindeeigenen Gebäude für das Jahr 2013 – 
7. Straßenbeleuchtungsmaßnahmen im Haushaltsjahr 2012: Der 
Technische Ausschuss hat am 23.07.2012 beschlossen 25 Stra-
ßenleuchten im Bereich der Eisenbahnstraße und der Lindauer 
Straße, zwischen Friedrichshafener Straße und Amthausstraße, 
zu erneuern. Außerdem hat er eine überplanmäßige Ausgabe 
vorgeschlagen. Hierüber ist zu beraten und zu entscheiden. – 
8. Franz-Anton-Maulbertsch-Schule: Brandverhütungsschau 
im Schulbereich: Über die Vergabe eines Planungsauftrages ist 
zu beraten und zu entscheiden. – 9. Festlegung der Sitzungs-
termine im ersten Halbjahr 2013 – 10. Bauangelegenheiten u.a. 
a) Baugesuch zur Errichtung einer Betriebsleiterwohnung, Um-
bau und Sanierung des Wirtschaftsgebäudes Untere Seestraße 
62, Flst. Nr. 305, B.T.-Nr. 63/12; b) Bauvorhaben zur Erstellung 
eines „Takelmastes“ im Yachthafen Langenargen, Flst. 1842/3, 
Argenweg, B-T.-Nr. 58/12; c) Baugesuch zur Errichtung eines 
Schuppens, Flst. 1797, Argenaue – Reutenen, B.T.-Nr. 56/12; d) 
Baugesuch zum Umbau des Hotel „Schiff“, Flst. 179 und 185, 
Marktplatz 1, B.T.-Nr. 40/12, hier: Änderung der Terrasse an 
der Süd- und Ostseite, Änderung an den Fassaden, Änderung 
der Zimmeraufteilung, Nutzungsänderung im Untergeschoss – 
11. Beschlussfassung über die eingegangenen Spenden und 
Zuweisungen bei der Gemeinde Langenargen und bei der Stif-
tung „Hospital zum Heiligen Geist“ – 12. Bekanntgabe der in 
der letzten nichtöffentlichen Sitzung gefassten Beschlüsse und 

sonstige Bekanntgaben – 13. Anfragen und Anregungen.
Langenargen, den 12.09.2012: Bürgermeisteramt: 

 gez.: Müller, Bürgermeister

Heute Freitag, 14.09.2012 – Feuerwerk in Langenargen
Am heutigen Freitag findet aufgrund einer Feierlichkeit auf 

Schloss Montfort ein Feuerwerk im Bereich des Schlosses statt. 
Die Bevölkerung wird um Kenntnisnahme gebeten.

Breitbandausbauabsicht der Gemeinde Langenargen 
im Ortsteil Oberdorf

An alle Breitbanddienstanbieter, im Zuge einer Marktanaly-
se hat sich herausgestellt, dass im Ortsteil Oberdorf keine aus-
reichende Breitbandversorgung besteht. Die Grundversorgung 
von mindestens 2 Mbit/s asymmetrisch im Download ist nicht 
flächendeckend gegeben. Die Gemeinde Langenargen plant, 
aus diesem Grunde, Maßnahmen zur Verbesserung der Breit-
bandversorgung zu ergreifen.

Wir bitten interessierte Breitbandanbieter daher – im Namen 
der Gemeinde Langenargen – baldmöglichst, jedoch bis späte-
stens zum 15.10.2012 mitzuteilen, ob in den genannten Gebie-
ten ein Ausbau zur Deckung des asymmetrischen Bedarfs von 
flächendeckend (100%) mind. 2 Mbit/s ohne finanzielle Beteili-
gung der Gemeinde Langenargen binnen der nächsten 3 Jahre 
gem. den unten genannten Bedingungen erfolgen wird. 

Die Folge einer Mitteilung zu den Ausbauabsichten einer 
genügenden Breitbandversorgung ist nach der Europäischen 

Gemeindeverwaltung 
Langenargen am Bodensee

Sie gehen gerne mit Menschen um und wol-
len im Team arbeiten? Sie haben Interesse un- 
sere Kommunalverwaltung näher kennen zu 

lernen? Dann sind Sie bei uns richtig, als

Auszubildende/r 
für den Beruf einer/s Verwaltungsfachangestellten

ab 1. September 2013.
Sie haben die Fachhochschulreife oder die allgemeine 

Hochschulreife? Sie möchten Ihr Studium mit einer prak-
tischen Tätigkeit verbinden? Sie interessieren sich für 
Betriebswirtschaft und Tourismus? Dann sind Sie bei uns 
richtig! Ab 1. Oktober 2013 bieten wir in unserer Tourist-
Information

eine Ausbildungsstelle 
zum/zur Bachelor of Arts (B.A.), Studiengang BWL- 

Destinations- und Kurortemanagement
Kombiniert zur praktischen Ausbildung findet das Studi-

um an der Dualen Hochschule Baden Württemberg in Ra-
vensburg statt.

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.langenar-
gen.de. Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie 
bitte Ihre Bewerbungsunterlagen bis spätestens 23.09.2012 
an die Gemeinde Langenargen, Hauptamt, Abt.: Personal 
und Organisation, Obere Seestrasse 1, 88085 Langenargen. 
Für eventuelle Rückfragen stehen wir gerne unter der Tele-
fonnummer: 07543 / 9330-28 (Frau Mikos) zur Verfügung.
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Kommission die Suspendierung des öffentlich geförderten 
Breitbandausbaus. Dabei hat die Kommission in den von ihr 
am 30.09.2009 veröffentlichten Leitlinien zum Breitbandausbau 
(Dok. Nr. 2009/C 235/04 veröffentlicht im Amtsblatt der EU 2009 
/ C235 S. 7 – 25, Ziffern 24, 68) folgende Qualitätsanforderungen 
an die Mitteilung der Ausbauabsichten gestellt (Verweis 31):

Sollte ein Anbieter die Absicht eines Netzausbaus innerhalb 
des 3 Jahreszeitraums mitteilen, kann die Gemeinde Lan-
genargen einen Unternehmensplan nebst einem detaillierten 
Zeitplan für den Netzausbau sowie Belege für adäquate Finan-
zierung oder sonstige Nachweise fordern, die belegen, dass 
die geplanten Investitionen glaubhaft und plausibel sind. Das 
angekündigte Vorhaben muss dabei erhebliche Fortschritte bei 
der Breitbandabdeckung innerhalb des 3 Jahres Zeitraums vor-
sehen und der Abschluss der geplanten Investition sollte an-
schließend in einer angemessenen Frist vorgesehen sein. 

Kommt Ihr Unternehmen dieser Aufforderung nicht nach 
oder kann Ihr Vorhaben auf der Grundlage der angeforderten 
Nachweise nicht plausibel belegt werden, ist die Ankündigung 
nicht zu berücksichtigen. Kündigt Ihr Unternehmen im Rahmen 
dieser Abfrage den Ausbau an, so ist dies für Sie bindend.

Ihre Interessensbekundung richten Sie bitte an: Gemeinde 
Langenargen, Herrn Peter Hinkel, Obere Seestr. 1, 88085 Lan-
genargen, Fax: +49 7543 93305529. Mail: hinkel@langenar-
gen.de  Sollte bis zum genannten Termin keine Rückmeldung 

St. Martin Langenargen

Freitag, 14. September 2012
13.30 Trauung
18.00 Rosenkranz 
18.30 Eucharistiefeier 

Samstag, 15. September 2012
13.30 Trauung
18.00 Rosenkranz
18.30 Sonntag-Vorabendmesse

Sonntag, 16. September 2012
 9.30 Rosenkranz
10.00  Eucharistiefeier
14.00 u. 18.00 Rosenkranz

Montag, 17. September 2012
18.00 Rosenkranz
18.30 Vesper

Dienstag, 18. September 2012
18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier

Mittwoch, 19. September 2012
 7.30 Schülergottesdienst
18.00 Rosenkranz

Donnerstag, 20. September 2012
 8.30 Eucharistiefeier 
 9.45 ¼ vor 10: Kirchenführung mit  
 Orgelkonzert
18.00 Rosenkranz
18.30 Anbetung

Freitag, 21. September 2012
18.00 Rosenkranz 
18.30 Eucharistiefeier 

Samstag, 22. September 2012
13.30 Trauung
18.00 Beichtgelegenheit
18.00 Rosenkranz

18.30 Sonntag-Vorabendmesse
20.00 Violocello-Konzert

St. Wendelin Oberdorf

Sonntag, 16. September 2012
 8.30 Eucharistiefeier

Dienstag, 18. September 2012
18.30 Rosenkranzandacht

Donnerstag, 20. September 2012
18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier

Violoncello und Orgel am 
Samstag, 22. September
mit Christoph Theinert, Stuttgart
und Martin Beck, Langenargen.
Eintritt frei, Kollekte

Didgeridoo und Trommeln
Nach Sommerpause für Anfänger und 
Geübte (Erwachsene und Jugendliche 
ab 12 J.) wieder am Freitag, 21. Sep-
tember um 19.30 Uhr im Jugendraum 
in Mariabrunn – Montfortstraße 4.

Vorschau: Männeraktion 
29. September
Jetzt schon vormerken und infor-
mieren unter www.spirit-fanta-
sy-power.vpweb.de oder bei di-
akon.dieter.walser@web.de T. 
07541/82352 – dieses Mal geht es 
am Samstag ab 14 Uhr um das Ele-
ment Luft und das Mannsein …

Vorleser gesucht
Eine neue Vorleseinitiative sucht eh-
renamtlich Tätige, die gerne vorlesen. 
Wer Kinder in Kressbronn, Langen-
argen und Eriskirch in die Welt der 
Bücher entführen will, kann sich bei 
einem Info-Abend am Dienstag, den 
18.09. über das Konzept informieren. 
Studien belegen, wie wichtig es für 
die Sprach- und Leseentwicklung ist, 

Kindern möglichst früh und möglichst 
über das Grundschulalter hinaus vor-
zulesen. Auch soziale Kompetenzen 
wie Einfühlungsvermögen werden da-
durch geschult. Dennoch zeigen Um-
fragen, dass immer noch viel zu we-
nig und viel zu sporadisch vorgelesen 
wird – nicht nur im Elternhaus, auch 
in Schulen und Kindergärten. Des-
halb möchte das Vorleseprojekt von 
der Kinderstiftung Bodensee (Initi-
ator: Caritas Bodensee-Oberschwa-
ben und Caritas Linzgau) auch hier-
die Lust am Lesen fördern. Koopera-
tionspartner sind bei diesem Projekt 
die Caritas- und Sozialausschüsse der 
katholischen Kirchengemeinden in 
der Seelsorgeeinheit Seegemeinden.
Das Vorlesenetzwerk Boden-
see will nun neue Vorleser gewin-
nen, diese schulen und für wö-
chentliche Vorlesestunden mit 
Kindergruppen vermitteln. 
Der erste Schritt hierfür wird am 
Dienstag, 18. September, 19 Uhr, 
im Kavalierhaus in Langenargen (2. 
OG, Untere Seestraße 7) gemacht – 
dort soll ein Infoabend stattfinden. 
Folgende Voraussetzungen sollten In-
teressierte mitbringen: Gespür  
für Kinder, Lust am Vorlesen in 
Kindergruppen und die Bereit-
schaft, 1 bis 2 mal pro Monat in 
den Vorleseort zu kommen. 
Weitere Infos gibt es unter Tel.: 
0751/3625671 oder per E-Mail unter 
info@kinderstiftung-bodensee.de .

Kath. Pfarramt St. Martin und  
St. Wendelin: Telefon 2463, Markt-
platz 26, 88085 Langenargen – Bü-
ro geöffnet: Mo, Di von 8:30 bis 11:30 
Uhr, Do-Nachmittag von 16-18 Uhr. 
Internet: www.st-martin-langenargen.
de oder www.st-wendelin-oberdorf.de

Kirchliche Nachrichten

Gemeindeverwaltung 
Langenargen am Bodensee

Die Gemeinde Langenargen sucht baldmög-
lichst eine/n flexible/n

Erzieher/-in oder Kinderpfleger/-in als 
Krankheitsvertretung für die Kinderkrippe 

„Zwergenhaus“
auf Stundenbasis. Fachliche Fragen beantwortet gerne 
die Leiterin der Kinderkrippe, Frau Verena Bühler (Tel. 
07543/6050277). Für personelle Fragen wenden Sie sich an 
den Leiter des Hauptamtes, Herrn Klaus-Peter Bitzer (Tel. 
07543/933022). Bitte bewerben Sie sich bei der Gemeinde 
Langenargen, Hauptamt – Personal- und Organisation – 
Obere Seestraße 1, 88085 Langenargen.

eingegangen sein, wird davon ausgegangen, dass kein Ausbau 
des Breitbandnetzes in o.g. Gebieten im vorgegebenen Zeit-
raum beabsichtigt ist. 

Langenargen, den 12. September 2012
 Bürgermeisteramt: gez.: Rolf Müller, Bürgermeister
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Basare „rund ums Kind“
Spielzeug- und Kleiderflohmarkt 

am Sonntag, 16. September in Lan-
genargen: Jetzt am Sonntag, 16. 
Sept. findet von 14 bis 16 Uhr der 
Spielzeug- und Kleiderflohmarkt von 
„Rumpelstilzchen“ in der Turn- und 
Festhalle Langenargen statt. Schwan-
gere können schon ab 13:30 Uhr nach 
Schnäppchen stöbern. 

Kinderkleiderbasar Laimnau: Am 
Samstag, 15. September veranstal-
tet die Spielgruppe Argental e.V. von 
12:30 bis 15 Uhr ihren großen Basar 
rund ums Kind. Im Angebot sind gut 
erhaltene, moderne Herbst-Winterbe-
kleidung, Spielsachen, Wintersport-
geräte, Umstandsbekleidung, Kin-
derwagen, Hörspiele, Bücher u.v.m. 
Alle Verkäufernummern sind bereits 
vergeben.

Flohmarkt „Rund ums Kind“ 
der Krabbelgruppe Brochenzell am 
Sonntag, 16. Sept. von 14 bis 16 Uhr 
in der Humpishalle Brochenzell, Für 
Schwangere Einlass ab 13:30 Uhr. Zu 
kaufen sind Kinderbekleidung, Spiel-
sachen, Babyausstattung, Fahrzeu-
ge und vieles mehr. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt.

Tettnanger Kleiderbasar „Rund um 
Baby und Kind“: Am Samstag, 22. 
September von 10:30 bis 13 Uhr findet 
man in der Stadthalle Tettnang alles 
was Babys, Kinder und Jugendliche 
für den kommenden Herbst und Win-
ter benötigen. Alle Verkäufernum-
mern sind bereits vergeben.

Ev. Kirche Langenargen 
und Eriskirch-Schlatt

Freitag, 14. September
19.30 Cross‘n‘Hope (Jugendgruppe)
 in Eriskirch 

Samstag, 15. September
11.00 Taufe 

Sonntag, 16. September
 9.00 Gottesdienst in Langen- 
 argen (Pfarrer Fentzloff)
10.15 Gottesdienst in Eriskirch 
  (Pfarrer Fentzloff)

Montag, 17. September
16.00 VCP Pfadfinder

Dienstag, 18. September
17.00 VCP Pfadfinder

Mittwoch, 19. September
15.30 Konfirmandenunterricht
17.00 VCP Pfadfinder
18.30 VCP Pfadfinder 

Donnerstag, 20. September
17.00 VCP Pfadfinder 
20.00 Kirchenchorprobe 

Freitag, 21. September
19.45  Öffentliche Kirchengemein- 
 deratssitzung in Langenargen

Evangelisches Pfarramt Langen-
argen, Kirchstraße 11, 88085 Lan-
genargen, Telefon: 2469, Fax: 912 
683, E-Mail: <Pfarramt.Langenar-
gen@elk-wue.de>, Internet: <www.
ev-kirche-langenargen.de> Pfarr-
büro: Di, Mi, Do 9:00-12:30.

Neuapostolische Kirche

Sonntag, 16. September
 9.30 Gottesdienst, dazu begleitend  
 Kindergottesdienst und für die  
 Kleinsten Vorsonntagsschule

Donnerstag, 20. September
20.00 Gottesdienst in Ravensburg,
 Am Sonnenbüchel 1, gehalten
  durch Bezirksapostel Ehrich 
 Gäste sind willkommen
Kontakt Neuapostolische Kirche unter 
E-Mail info.nak-langen argen@gmx.de

Der Montfort-Bote gratuliert
Herrn Dr. Helmut Müller, Eckenerstra-

ße 8, zur Vollendung seines 73. Lebens-
jahres am 15. September;

Frau Erika Pastinak, Marktplatz 7, zur 
Vollendung ihres 91. Lebensjahres am 
15. September;

Frau Gertrud Bartuschek, Hungerberg 
2, zur Vollendung ihres 74. Lebensjahres 
am 16. September;

Herrn Luigi Bruno, Friedrichshafener 
Straße 27/2, zur Vollendung seines 73. 
Lebensjahres am 16. September;

Herrn Walter Schmidt, Bahnhofstraße 
39, zur Vollendung seines 76. Lebensjah-

res am 16. September;
Frau Walburga Paul, Mühlstraße 60, 

zur Vollendung ihres 89. Lebensjahres 
am 16. September;

Frau Marion Martin, Hirschweg 6, zur 
Vollendung ihres 76. Lebensjahres am 17. 
September;

Herrn Günter Zimmermann, Buchen-
straße 39, zur Vollendung seines 71. Le-
bensjahres am 19. September;

Frau Maria Lamm, Bleichweg 65, zur 
Vollendung ihres 81. Lebensjahres am 
19. September;

Herrn Alexander Raifschneider, Schüt-
zenweg 3, zur Vollendung seines 77. Le-
bensjahres am 20. September;

Herrn Gustav Schömezler, von-Kiene-
Straße 23/1, zur Vollendung seines 82. 
Lebensjahres am 20. September;

Frau Maria Morandell, Untere Seestra-
ße 54, zur Vollendung ihres 82. Lebens-
jahres am 21. September;

Frau Waltraut Koschinski, Eugen-
Kauffmann-Straße 4, zur Vollendung ih-
res 82. Lebensjahres am 21. September.

 Herzlichen Glückwunsch, einen schö-
nen Festtag, Gesundheit und alles Gute 
für das nächste Lebensjahr.

Bereitschaftsdienste
Erreichbarkeit des ärztlichen Notdiens-

tes für Langenargen, Kressbronn, Eris-
kirch unter der Notdienst-Rufnummer

0 180 1 92 92 96
Montag bis Freitag ab 19 Uhr bis darauf 

folgender Tag 8 Uhr; Wochenende: Sams-
tag ab 8 Uhr bis Montag 8 Uhr; Feiertag ab 
8 Uhr bis darauf folgender Tag 8 Uhr.

Rettungsdienst+Feuerwehr Notruf 112
Krankentransport 19222
Notdienst der Kinderärzte: Tel.: 01801-

92 92 93.
Zahnärztlicher Dienst: Zu erfragen 

über Tel.: 0 180 5 911-620.
Tierärztlicher Dienst: Tierarztpraxis 

07543/1415 (ggf. Anrufbeantworter) oder 
Rettungsleitstelle 07541/19222.

Die Notdienstapotheken im Dienst-
kreis Lindau bis Langenargen sind von 
8:30 bis zum folgenden Tag 8:30 Uhr 
dienstbereit – im Kreis Friedrichshafen 
von 8 bis 8 Uhr. Notdienstgebühr außer-
halb der allgemeinen Ladenschlusszei-
ten: 2,50 €. Der Notdienst der Apotheken 
wurde eingerichtet, damit jederzeit für 
dringende Fälle Arzneimittel zur Ver-
fügung stehen. Apothekennotdienste 
sind telefonisch gebührenfrei vom Fest-
netz unter Tel. 0800 000 22 833 und vom 
Handy unter Tel. 22 833 zu erfahren oder 
auch im Internet unter www.lak-bw.not-
dienst-portal.de oder im Aushang an den 
Apotheken zu finden.

Stromstörung: Störfallnummer Regio-
nalwerk Bodensee Tel.: 07542/9379-299, 
Kundentel.: 07542 9379-0.

Projekt JA! – Jung für Alt: Bei die-
sem sozialen Projekt werden jugendliche 
Helfer an ältere und/oder hilfebedürftige 
Menschen vermittelt (Sozialdienst Seni-
orenwohnanlage Tel. 499028 und Gisela 

Sterk, Jugendbeauftragte Gde. Langen-
argen, Tel. 9330-47).

Sozialstation St. Martin Langenargen: 
Kranken- und Altenpflege – Familien-
pflege: Mo-Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr u.n. 
Vereinbarung. Tägl. rund um die Uhr: 
Tel. 1270 – Essen auf Rädern: Elisabeth 
Friedrich (werktags erreichbar von 8:30-
10 Uhr, Tel. 964267).

Nachbarschaftshilfe Langenargen: 
Marianne Weber, Tel. 07541/82800, an-
zutreffen in der Sozialstation, Kloster-
straße 35, LA, Donnerstag 9-12 Uhr.

AmbuCare – Pflegestützpunkt: Ambu-
lante Pflege, Betreutes Wohnen, Tages-
pflege, Ursula Kottsiepe, 07541/3864833, 
Mariabrunnstr. 71, Eriskirch.

Seniorenberatung in Langenargen: 
jeweils Di und Mi im Sozialdienstbüro 
der Seniorenwohnanlage in der Eugen-
Kauffmannstr. 2. Um telefonische Voran-
meldung unter Tel. 499028 wird gebeten.

Suppenküche Samariter: Eine warme 
Mahlzeit auch mit leerer Geldbörse 
samstags bei Astrid und Gottfried Reite-
mann von 12-15 Uhr in der Friedrichsha-
fener Straße 17/1.

Hilfe für überschuldete ehemals 
Selbstständige, Bürgschaft geschädigte 
Frauen, Arbeitnehmer/-Innen: DGV 
Deutsche Gesellschaft zur Förderung der 
Verbraucherentschuldung e.V., Ratsu-
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chende erhalten innerhalb von 6-10 Tagen 
einen Termin. Weitere Infos und Termin-
vereinbarung unter Tel. 0761/292869-0.

Pflegestützpunkt im Bodenseekreis: 
Kostenlose und neutrale Info + Beratung 
zum Thema Pflege für Betroffene, Ange-
hörige und Interessierte, über gesetzliche 
und kommunale Leistungen, regionale 
Dienstleister und Betreuungsangebote 
sowie Hilfe bei der Antragstellung. Land-
ratsamt Bodenseekreis, Glärnischstr. 1-3, 
Zi G 102, Mo-Fr, 9-12, Do 14-17. E-Mail: 
pflegestuetzpunkt@bodenseekreis.de.

AIDS- und STD-Beratungsstelle im 
Gesundheitsamt FN (Albrechtstraße 75): 
Tel. 0 75 41 / 204 58 60. Beratung hinsicht-
lich sexuell übertragbarer Krankheiten; 
kos tenlose anonyme HIV-Tests, jeweils 
mittwochs von 15–17 Uhr möglich. Ter-
mine auf Anfrage. Infos im Internet www.
boden seekreis.de/gesundheitsamt

Erziehungs-, Familien- und Jugend-
beratung: Caritas Bodensee-Ober schwa-
ben, Katharinenstr. 16, Fried richshafen, 
Tel. 07541/3000-40. Außensprechstun-
den in Kressbronn ohne Voranmeldung 
(kostenfrei und vertraulich) im „Klei-
nen Zimmer” unter der Kath. Kirche von 
9–11 Uhr an folgendem Termin: 4. Juli.

Beschützendes Haus Bodenseekreis: 
Telefonische Erreichbarkeit: Tel.: 07541/ 
4893626 von Mo-Fr 8:30-15 Uhr. Inter-
net: www.frauenhaus-bodenseekreis.de. 
(Frauen- und Kinderschutzhaus).

Selbsthilfegruppe für Angehörige von 
alkohol- und medikamentenabhängigen 
Menschen: Mehrgenerationenhaus, 
Spi tal straße 3 in Markdorf, Infotelefon 
07555/ 919841, Treff jeden Do. 19:30 Uhr.

JUGENDMUSIKSCHULE
Morgen Samstag, 15. September 

Großer Schnuppertag
Für alle Kinder und Jugendliche hat 

die Jugendmusikschule Langenargen 
morgen Samstag, 15. September 2012 
von 10 bis 13 Uhr ihre Pforten geöffnet. 
Alle interessierten Kinder und Jugend-
liche können den gesamten Instrumen-
tenbereich der Blas-, Streich-, Zupf- und 
Tasteninstrumente, sowie Gesang, Cajon 
und Schlagzeug testen. Es stehen alle 
Lehrkräfte zur Verfügung, um die ent-
sprechende Hilfeleistung zu geben. 

Im weiteren September finden eben-
falls noch kostenlose Schnupperaktionen 
für folgende Kurse statt:

Musikgarten (ab 1½ Jahre): dienstags 
von 10.30 bis 11.15 Uhr; Musikalische 
Früherziehung (ab 3½ J.): mittwochs 
15.45 bis 16.45 Uhr; Blockflötenkurs (ab 
Einschulung): montags von 15 bis 15.45 
Uhr; Glockenspiel/Orff (ab Einschulung): 
mittwochs von 14.45 bis 15.45 Uhr.

Auskünfte erteilt die Schulleitung 
unter 07543-931812 info@jugendmu-
sikschule-langenargen.de Um Anmel-
dung wird gebeten per Email: Vesely@
Langenargen.de oder telefonisch unter 
07543/9330-21.Kinder und Eltern

Kinderkrippe Zwergenhaus: Amthaus-
str. 13, Tel.: 07543-60 50 277, E-Mail: 
info@kinderkrippe-langenargen.de. Info 
+ Anmeldung Frau Bühler, Krippenlei-
tung, oder Frau Tischler, Kindergartenan-
gelegenheiten, Rathaus, Tel. 07543-9330-
27, E-Mail:tischler@langenargen.de. 

Qualifizierter Babytreff: Mittwochs 
treffen sich Mütter und Väter mit ihren 
Babys ab den ersten Wochen bis zu ca. 
einem Jahr zum Austausch und zu spe-
ziellen Themen. Der Baby-Treff ist offen, 
kostenlos, sowie in keiner Weise ver-
pflichtend. Von 9:30-11 Uhr im Ev. Ge-
meindesaal, Kirchstr., Langenargen.  

Montagstreff für Eltern und Kinder: Of-
fener Montagstreff für alle Interessierten 
von 15-17 Uhr mit Margrit Wahl und Kin-
derbetreuung durch Manuela Darga. In den 
neuen Räumen des Familientreffs und Fa-
milienverein Rumpelstilzchen e.V.

Sebastian Schott Eltern-Kind-Turnen: 
Gemeinsamkeit, Wagnis und Spaß ste-
hen im Vordergrund, wenn in diesem 
Kurs, Eltern und Kinder, Freude an der 
Bewegung vermittelt wird. Neuer Kurs:  
Start 21.09.12  von 8.45 bis 9.45 Uhr; Ort: 
kleine Turnhalle, Kursleitung und An-
meldung Angelika Breyer, Telefon 07543 
/ 1243.

FAMILIENVEREIN 
RUMPELSTILZCHEN E.V.

Familiencafé: Wir laden alle Familien 
herzlich zu unserem Familiencafé am 
Freitag, den 14.9. von 15 bis 17  Uhr in 
die Amthausstraße 13 ein. Das Familien-
café findet dann alle 2 Wochen statt. Die 
nächsten Termine sind 28.9., 12.10. und 
26.10. Das Familiencafé soll eine Anlauf-
stelle für Familien mit Kindern unter-
schiedlichen Alters sein. Hier habt ihr die 
Gelegenheit neue Leute kennenzulernen 
oder mit Bekannten eine nette Zeit zu 
verbringen. Wir möchten es uns bei Kaf-
fee und Kuchen gut gehen lassen und für 
die Kinder gibt es viele Spielmöglich-
keiten. Diesmal wird es auch Knet- und 
Malangebote für die Kinder geben. Das 
Familiencafé ist offen für Mitglieder und 
auch Nichtmitglieder des Vereins. Hier 
besteht auch die Möglichkeit sich über 
die Arbeit des Vereins zu informieren 
und natürlich auch aktiv mitzumachen.

Rückbildungskurs 2: Hier haben alle 
Mütter die Gelegenheit mal für sich sel-
ber etwas zu tun. Dr. Heike Padberg (Ay-
urvedatherapeutin, Yogalehrerin) bietet 
ab 11.10. im Raum des Rumpelstilzchens 
Amthausstraße 13 folgenden Kurs an: 
Rückbildung – oder wie komme ich wieder 
zu meiner alten Form. Mit Elementen aus 
dem Yoga und Pilates wird intensiv die 
Körpermitte trainiert und der Beckenbo-
den gestärkt. Dabei kommt nicht nur der 
Körper in Form, sondern auch die Seele 
erholt sich vom anstrengenden Kinderall-
tag und kommt so wieder in ihre Balan-
ce. Der Kurs ist für alle Mütter geeignet, 
die schon den ersten Rückbildungskurs 
bei einer Hebamme gemacht haben – 
auch wenn dieser schon länger her ist. 
An dem Kurs können 4 bis 6 Frauen zu 

folgenden Zeiten teilnehmen: 9.30-10.30 
oder 10.30-11.30 Uhr (10 Kurstage). Die 
Kosten für die Kurse erfahren Sie bei der 
Anmeldung über info@rumpelstilzchen-
langenargen.de oder 01570-35 447 35.

Es wird eingeladen
Partnerschaftsverein Langenargen 

/ Bois-le Roi: Der nächste Stammtisch 
findet heute Freitag, 14. September um 
19 Uhr im Gasthaus „Krone“ statt. Alle 
Mitglieder und Freunde des Vereins sind 
hierzu herzlich eingeladen. 

Verein der Freunde des Instituts für 
Seenforschung und des Bodensees e.V.:  
Heute Freitag, 14. September, 14:30 bis 
15:45 Uhr: Jahreshauptversammlung 
in Eriskirch (Naturschutzzentrum Eris-
kirch, dem früheren Bahnhof Eriskirch) 
– 16 bis 18 Uhr: Besichtigung des Obst-
großmarktes Spannagel, Bodenseeweg 
1, Eriskirch – Dr. Harald Hetzenauer 
(Inst. für Seenforschung) referiert an-
schließend über Pflanzenschutzmittel 
und andere Spurenstoffe im Bodensee 
und seinen Zuflüssen (ca. 30 Minuten). 

DRK-OG Langenargen: Freitag, 14. 
bis Sonntag, 16.09.: Hüttenaufenthalt in 
Salmersberg. Abfahrt am 14.09. um 17:00 
Uhr am DRK-Heim (für angemeldete Per-
sonen).

Gruppe der Schussengeister: Don-
nerstag, 20. September, 20 Uhr: Grup-
penversammlung im Narrenschuppen. 

Jahrgang 1937: Montag, 24. Sept. mit 
dem Rad nach Wiesach 1 zu Paula Heim-
pel. Zünftige Einkehr. Nichtradler mit 
dem PKW (Nähe Gasthaus Gießenbrück, 
siehe Jahrgänger-Programm). Treff mit 
dem Radl 14 Uhr an der Karge-Mühle. 
Ausfahrt nur bei trockenem Wetter. An-
meldung mit Essenswunsch unbedingt 
bei Hans Schöner, Tel. 2828, bis 20. Sept.

Abfuhr von Gartenabfall 
in Langenargen

In Langenargen werden Gartenabfälle 
am Freitag, den 21. September kostenlos 
abgeholt. Das kompostierbare Material 
muss am Abfuhrtag bis spätestens 6:00 
Uhr morgens am Straßenrand bereit ste-
hen. Damit die Mitarbeiter des Abfuhr-
unternehmens den Abfall abtransportie-
ren und entsorgen können, sind folgende 
Regeln zu beachten:

Was wird gesammelt? Baum-, Hecken-, 
Strauchschnitt (keine Rodungen), Rasen-
schnitt, Laub, Stroh, Heu, Stauden, Ab-
raum von Beeten, Blumen, Balkonpflan-
zen, Abdeckreisig usw.

Wie müssen die Gartenabfälle an der 
Straße bereitgestellt werden? Äste und 
sonstiger Baum- und Strauchschnitt bitte 
auf eine Länge von maximal 1,5 m kür-
zen und unbedingt bündeln (nur verrott-
bare Schnüre verwenden). Kleinmaterial 
in gut einsehbare und entleerbare Behäl-
ter füllen (z. B. Plastikwannen, Kunst-
stoffbehälter, feste Kartons oder stabile 
Säcke). Aufgeweichte Papiersäcke wer-
den mit entsorgt. Bitte keine „Gelben 
Säcke“ oder andere dünnwandige Säcke 
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benutzen. Die Gebinde und Behälter dür-
fen jeweils nicht schwerer als 20 kg sein. 
Abgefahren werden nur Gartenabfälle in 
haushaltsüblichen Mengen.

Was wird nicht mitgenommen? Garten-
abfälle, denen Metall- oder Plastikteile 
anhaften und solche, die nicht gebündelt 
sind. Baum- und Strauchschnitt mit ei-
ner Astlänge von über 1,5 m Länge und 
Äste mit einer Stärke von über 10 cm im 
Durchmesser. Verschnürte Säcke und 
zweckentfremdete Gelbe Säcke können 
nicht entleert werden. Alle Termine und 
Infos gibt es auch unter www.abfallwirt-
schaftsamt.de 

„Die Chemie muss stimmen“:  Vortrag 
heute Freitag, 14. September, 19 Uhr  im 
Kavalierhaus mit Dr. Stefan Lanka und 
Josef Stein, Eintritt. + Seminar für Män-
ner am Samstag + Seminar für Frauen 
am Sonntag. Zu den Seminaren ist we-
gen begrenzter Teilnehmerzahl eine An-
meldung erforderlich: E-Mail: dr.lanka@
wissenschafftplus.de.

Wöchentlich stattfindende 
Veranstaltungen

Dienstag: Energie tanken am See mit 
Jin Shin Jyutsu (10 Uhr) bei trockenem 
Wetter, Sitzunterlage mitbringen, Info: 
07543/9398360 oder 0171/4140386, Kin-
derspielplatz/Uferpromenade;

Dienstag: Gästebegrüßung mit ge-
führtem Ortsrundgang (10 Uhr), im An-
schluss an den Rundgang Gästeehrung 
und weitere Informationen und Tipps. 
Treffpunkt ist die Tourist-Information 
Langenargen.

Mittwoch: 10 Uhr Führung durch das 
Museum Langenargen, Eintritt ohne Zu-
schlag – 17 Uhr: Gondelhafen: Rundfahrt 
mit der Kapitänsschaluppe, Anmeldung 
bis Di 18 Uhr in der Tourist-Info erforderl.

Donnerstag: 8-13 Uhr  Wochenmarkt 
vor dem Rathaus – 9:45 Uhr: 1/4 vor 10 
in Sankt Martin: Kirchen-Führung mit 
anschließendem Orgelkonzert, Eintritt 
frei.

Freitag: Historischer Spaziergang 
durch Langenargen, kostenlose Teilnah-
me. Treff: 10:30 Uhr vor dem Schloss.

Aus der Kunstszene
Museum Langenargen: „Kunst aus der 

Grafschaft Montfort und dem 1200-jäh-
rigen Langenargen”; Sommerausstel-
lung: „Wie halb verwischter Farben 
Guss” (Malerei von Dietlinde Stengelin), 
Öffnungszeiten: täglich, außer Mo von 
10-12 und von 14-17 Uhr, Führung je-
weils Mittwoch 10 Uhr und auf Anfrage.

Buch-Kunst-Galerie Inge Jäger: Aus-
stellung des Karikaturenkünstlers Wolf-
gang Steinmeyer bis 15. Oktober.

Ausstellung im Rathausfoyer: Don-
nerstag, 13. September bis Freitag, 19. 
Oktober 2012: Bilder der Künstlerin Ka-
tharina Glucke, Öffnungszeiten: Mo bis 
Fr 8 bis 12:30 Uhr, Mi 14 bis 17 Uhr, Do 
14 bis 18 Uhr. 

 Freitag, 14. September 2012  

10:00 Kolloquien: „50 Jahre Überwachung des Phytoplanktons im im Institut 
 Bodensee – Fazit“, Referent: Dr. R. Kümmerlin für Seenforschung

10:30 Historischer Spaziergang, kostenlose Teilnahme,  am Schloss Montfort

Sonntag, 16. September 2012  

14:00 Kleiderbasar des Rumpelstilzchen e.V.  in der Festhalle

14:30 NABU: „Natur speziell: Heuschrecken“ Exkursion im Eriskircher Ried Treff: 
 mit Schwerpunktthema Heuschrecken, Dauer: ca. 2 1/2 Stunden, Naturschutz- 
  zentrum Eriskirch

19:00 Promenadenkonzert mit dem Musikverein Oberreitnau, Eintritt frei Konzertmuschel,

Montag, 17. September 2012  

20:00 Vortrag: „Die Gräfinnen von Montfort“, im Kavalierhaus 
 Referentin: Dr. H. Müller-Schnepper, Eintritt

Dienstag, 18. September 2012  

10:00 Gästebegrüßung mit geführtem Ortsrundgang, im Anschluss Treff: 
 an den Rundgang Gästeehrung und weitere Informationen und Tipps Tourist-Information

Mittwoch, 19. September 2012  

10:00 Führung durch das Museum, Eintritt ohne Zuschlag Museum

17:00 Rundfahrt mit der Kapitänsschaluppe, Anmeldung bis Dienstag Treff: Gondelhafen 
 18:00 Uhr in der Tourist-Information erforderlich, Eintritt, 
 einmalig freie Fahrt mit den BodenseeErlebniskarten  

20:00 Grachmusikoff-Trio: Blues, Balladen & Fun Schwabenrock vom im Münzhof 
 Feinsten im Münzhof, Vorverkauf bei der Tourist-Information, 
 Tel. 07543/9330-92, Eintritt €

Donnerstag, 20. September 2012  

 9:45 1/4 vor 10 in Sankt Martin: Kirchen-Führung mit anschließendem Kirche St. Martin 
 Orgelkonzert, Eintritt frei

20:00 Kino im Münzhof: „Ziemlich beste Freunde“ Filmszene, Eintritt im Münzhof

Freitag, 21. September 2012

10:30 Historischer Spaziergang kostenlose Teilnahme,  am Schloss Montfort

Produzentengalerie im Kavalierhaus 
(Untere Seestrasse 7): Bis Sonntag, 22. 
September 2012: Ausstellung „WECH-
SELblick“: Installation, Malerei, Objek-
te und Fotografie des Künstlervereins 
Kirchheim/Teck, Öffnungszeiten: Do  bis 
Sa 14  bis 18 und So 11 bis 18 Uhr. 

Filmabend mit Essen „Frisch auf den 
Müll“ –  Vom Umgang mit unseren 

Lebensmitteln
20 Millionen Tonnen Lebensmittel 

landen in Deutschland jährlich auf dem 
Müll! Dagegen leiden weltweit eine Mil-
liarde Menschen an Hunger. Der Agen-
da-Arbeitskreis „Tettnang – regional & 
fair“ setzt ein deutliches Zeichen für 
mehr Wertschätzung unserer Lebensmit-
tel und lädt mit seinen Kooperationspart-
nern zu einem besonderen Filmabend 
am Mittwoch, 19.09.2012 um 19 Uhr ins 
„Glashaus“ ein: Beginnend mit dem Do-
kumentarfilm „Frisch auf den Müll“ von 
Valentin Thurn serviert der Arbeitskreis 
anschließend ein Essen aus Zutaten, die 
trotz einwandfreien Zustandes auf dem 

Müll gelandet wären. Beim gemeinsa-
men Essen werden im Gespräch Ideen ge-
sammelt, wie jeder selbst seine künftigen 
Verhaltensweisen in Sachen Ernährung 
ändern könnte. Für Film und Essen wird 
kein fester Betrag verlangt, jeder gibt, 
was ihm das Essen wert ist. Der Erlös 
der Veranstaltung kommt der Tettnanger 
Tafel zugute. Der Arbeitskreis und die 
Kooperationspartner (St. Gallus Kirchen-
gemeinde, Martin-Luther Kirchenge-
meinde, AK Peru, Frauenbund Tettnang, 
Tettnanger Tafel, Kolping, Erwachsenen-
bildung der Seelsorgeeinheit Argental, 
Bündnis Gentechnikfreie Anbauregion 
und AbL – Arbeitsgemeinschaft bäuerli-
che Landwirtschaft e.V.) freuen sich auf 
Sie und einen interessanten Abend mit 
guten Gesprächen und Impulsen. Mehr 
Infos unter www.tt-regionalundfair.de 
und www.agenda21-tettnang.de

Filmszene zeigt Kino-Hit 
„Ziemlich beste Freunde“

Am Donnerstag, 20. September, wird 
im Münzhof um 20 Uhr der Kino-Hit des 
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bindung mit dem Eintritt ins Schloss Sa-
lem möglich. Es gelten die Öffnungszei-
ten für Schloss Salem.

Kressbronner Gruppe „Mit–da–bei“: 
Wir planen unser Jahresprogramm bei 
einem gemütlichen Essen am Dienstag 
25.09. um 20  Uhr im „Seegarten“ in 
Kressbronn, Seestraße 53. Alle die sich 
dafür interessieren, Vorschläge und Ide-
en einbringen wollen, sind herzlich ein-
geladen. Je mehr mitmachen, desto bun-
ter wird unser Programm. Wir sind eine 
offene Gruppe, bei der Alle, altersunab-
hängig, jederzeit mitmachen können. 
Wir freuen uns, wenn Sie mit-da-bei sind. 
Info unter „Lebensräume für Jung und 
Alt“ Paula Voigt 07543/5600, Jutta Merz-
Baumann Tel. 07543/ 50785. 

Sport nach Krebs – Eine Lebenshilfe 
durch Bewegung und Sport!

Nach den Sommerferien startet die Ab-
teilung „Fitness und Gesundheit“ des TV 
Kressbronn mit einem neuen Angebot: 
„Sport nach Krebs“. Eine Krebserkran-
kung hinterlässt auch nach erfolgrei-
cher Therapie tiefe Spuren. Um Betrof-
fenen den Weg zurück in den Alltag zu 
erleichtern, bieten die Sportvereine des 
Württembergischen Landessportbun-
des deshalb das Bewegungsprogramm 
„Sport nach Krebs“ an. Vorab findet ein 
Infoabend statt, an dem alle offenen Fra-
gen geklärt werden sollen. Weitere Info 
erhalten Interessierte von Regine Bitsch 
(Übungsleiterin für Rehabilitation in der 
Krebsnachsorge) Tel.: 07543 / 54497 oder 
Fitnesskurse@tv-kressbronn.de. Termin: 
Mo 17:30 bis 18:30 Uhr, ganzjährig wö-
chentlich (außer in den Ferien), Beginn: 
Mo, 24. September; Infoabend: Mo 17. 
September 2012, in der Seesporthalle, 
Ludwig-Birk-Saal in Kressbronn.

JQi Gong – ein Weg zur Gesundheit:
Kurs 3: „Für neu Übende“ (bis ca. 3 

besuchte Kurse): Mittwoch, 26. Septem-
ber / 10., 17., 24. und 31. Oktober 2012; 
Langenargen, Kath. Gemeindehaus St. 
Martin (jeweils 5 Abende von 19 bis 21 
Uhr mit Lucie Welz, Qi Gong-Therapie, 
Heilpraktikerin). Wer sich körperlich, 
emotional und geistig beweglich halten 
will, kann etwas dafür tun. Dieses An-
gebot gilt gleichermaßen für Menschen 
mit und ohne Behinderung. Wer Zweifel 
hat, ob er/sie teilnehmen kann, rufe bitte 
Frau Welz (Telefon: 0 75 41 – 37 66 57) an. 
Anmeldung: Katholische Erwachsenen-
bildung Bodenseekreis e. V., Tel.: 0 75 41 
/ 3 78 60 72, E-Mail: info@keb-fn.de oder 
www.keb-fn.de

Schwabenrock vom Feinsten 
im Münzhof

Am Mittwoch, 19. September wird im 
Münzhof gerockt. Um 20 Uhr betritt die 
Südschwäbische Kultkappelle Grachmu-
sikoff die Münzhof-Bühne mit einem bu-
ten Programm aus „Blues, Balladen und 
Fun“. Das Grachmusikoff-Trio steht nun 
schon im 33. Jahr und spielt nach wie vor 

Jahres gezeigt. Der französische Kino-
film „Ziemlich beste Freunde“ lädt Sie zu 
einem amüsanten Kinoabend ein.  Philip-
pe führt das perfekte Leben. Er ist reich, 
adlig, gebildet und hat eine Heerschar 
von Hausangestellten – aber ohne Hilfe 
geht nichts! Philippe ist vom Hals an ab-
wärts gelähmt. Eines Tages taucht Driss, 
ein junger Mann, der gerade aus dem 
Gefängnis entlassen wurde, in Philippes 
geordnetem Leben auf. Der Film beginnt 
um 20 Uhr. Eintritt. 

Allgemeine Hinweise
Bücherei, Lese- und Aufenthaltsraum 

im Münzhof: PC mit Internetzugang. 
Öffnungszeiten: Mo geschlossen, Di 10-
12 und 15-18 Uhr, Mi 10-12 und 15-18 
Uhr, Do 10-12 und 15-19 Uhr, Fr 10-12 
und 15-18 Uhr.

Öffnung des Recyclinghofes: Mi und 
Fr 15-17 Uhr, Sa 9-12 Uhr.

Strandbad Langenargen: Badesaison 
seit dem 13. September beendet.

Büro der Tourist-Information: Die Öff-
nungszeiten sind wie folgt: Mo bis Fr 9 
bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18 Uhr, Sa, So 
und Feiertag 9 bis 12 Uhr.

Aus der Nachbarschaft
Galerie Gros Friedrichshafen, Fried-

richstraße 31: Peter Weydemann: Druck-
graphik. Eröffnung am Sonntag, 16. 
September, 11 Uhr – Ausstellung bis 22. 
Dezember. 

Landschaft im Wandel: Die Ausstel-
lung wird noch bis 4. November im NAZ 
Eriskirch, Bahnhofstraße 24, gezeigt. 
Öffnungszeiten bis 30.9.: Di, Mi, Do: 14-
17 Uhr; Fr, Sa, So, Feiertage: 10-13 Uhr 
und 14-17 Uhr; Öffnungszeiten ab 1.10.: 
Di, Mi, Do 14-16 Uhr; Fr 9-12 Uhr; So und 
Feiertage 14-17 Uhr; Eintritt; www.naz-
eriskirch.de; Tel. 0 75 41-81 888

Ausstellung mit Werken aus „Salem2 
Salem 2012“: Bis 22. Okt. Eintritt zur 
Ausstellung frei, allerdings nur in Ver-

diese aufregende Mixtur aus Blues, Bal-
laden und Polka, mit der die Kapelle be-
rühmt wurde. Aufgefrischt durch pikant-
charmante Zotenlieder, durch rasende 
Bongowirbel oder filigrane Doppelzun-
genstöße auf der Querflöte. Tiefschürfen-
de schwäbische Lieder über „Ebbes“ oder 
„Nix“  konkurrieren mit amerikanischem 
Hootschie-Gootschie-Blues oder einer 
plötzlich reingeworfenen Schnulze von 
Freddy Quinn. Und dann tauchen auch 
die alten Lieder von Schwoißfuaß auf. 
Eine oberschwäbische Band, die alle Mo-
den und Stile generös überlebte. Die Ka-
pelle lebt – behaupten die Endfünfziger 
und tragen dabei schmunzelnd T-shirts 
mit der Aufschrift: „Ich will Rente“. Ver-
einzelte Zuhörer flüstern: „Sie sind wie 
guter, alter Wein“. Karten für das Konzert 
erhalten Interessierte an allen Reservix-
Vorverkaufsstellen sowie bei der Tourist-
Info Langenargen unter 07543/933092 

Caren-Ann Frey und Nicole Denn 
neue Auszubildende bei der Gemein-
deverwaltung:  Anfang September ha-
ben Caren-Ann Frey ihre Ausbildung zur 
Verwaltungsfachangestellten bei unserer 
Gemeindeverwaltung und Nicole Denn 
ihre Ausbildung zur Kauffrau für Touris-
mus und Freizeit in der Tourist-Information 
begonnen. Die Ausbildung von Frau Frey 
dauert drei Jahre und ist in praktische und 
theoretische Teile unterteilt. Innerhalb der 
praktischen Teile durchläuft die Auszubil-
dende sämtliche Dienststellen unserer Ge-
meindeverwaltung und lernt die Abläufe 
kennen. Natürlich darf dabei der Kontakt 
mit den Kunden der Verwaltung, den Bür-
gerinnen und Bürgern, nicht fehlen. Zu 
den Aufgaben in der Tourist-Information 
von Frau Denn gehören Gästeberatung, 
Anfragenbearbeitung, Zimmervermitt-
lung und  Prospektverwaltung. Frau Denn 
unterstützt die Durchführung von Ver-
anstaltungen (Gästebegrüßung, Gäste-
kreuzfahrten, Roadshows, Messen) und ist 
zuständig für die Aktualisierung des Re-
servierungssystems und die Vorbereitung 
und Durchführung des Kinderferienpro-
gramms. Die Ausbildung dauert 3 Jahre. 
Der Schulunterricht findet blockweise in 
der Berufsschule Singen statt.

Wir wünschen unseren neuen Auszu-
bildenden für ihre Ausbildung alles Gute 
und viel Erfolg. Auf dem Foto (v.l.) Caren-
Ann Frey und Nicole Denn.

Guter Rat
Dem Kreis der sechs
Bürgermeister-Kandidaten
in Langenargen good luck und guter Rat
viel‘ Kandidaten, kaum zu zählen
und unter ihnen gar zu wählen
das hübsche Kleid, den schönen Frack;
könnt‘ nicht vielleicht im Sechserpack
„Little LA“ sich quer vernetzen,
um jenen einen zu ersetzen
am See und in der „Sonnenstube“;
egal ob Mädel oder Bube,
einmalig ist, was hier geschafft
vielmalig an Anziehungskraft;
wer immer siegt,
erhalte diese,
vom Sonnenwind
die gleiche Brise
und aus dem Rathaus,
früh bis spat,
guten Rat

4.9. 2012  frank-müller-thoma
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oder im Internet unter www.langenar-
gen-tourismus.de .

„Die Gräfinnen von Montfort“ 
im Kavalierhaus

Am Montag, 17. September um 20 Uhr 
hält Dr. Helga Müller-Schnepper einen 
Vortrag über die „Gräfinnen von Mont-
fort“ im Kavalierhaus-Saal. Die Wappen 
dieser Gräfinnen schmücken die Schlös-
ser der Montfort, denn sie waren mäch-
tig, brachten sie doch Geld und Einfluss 
in die Ehe. Sie waren fromm, aber auch 
durchtrieben oder vom Schicksal ge-
schlagen. Informativ und vergnüglich 
zeigt dieser Vortrag die weibliche Seite 
der Familiengeschichte.

Eröffnung der neuen Nordic Walking 
Strecken im Tettnanger Wald am 

24.09.2012
Die Gemeinde Langenargen hat im 

Tettnanger Wald drei Nordic Walking 
Strecken neu ausgeschildert. Die offi-
zielle Eröffnung der Strecken findet am 
Montag, 24. September um 17 Uhr am 
Wanderparkplatz Bierkeller-Waldeck 
statt. Bis 19.30 Uhr haben alle Einheimi-
sche und Gäste die Gelegenheit, je nach 
Kondition die 2, 5 und 10,5 km langen 
Nordic Walking Runden in Angriff zu 
nehmen. Am Start und Ziel gibt es für die 
Walker kostenlos Getränke und kleine 
Stärkungen. Weitere Infos im nächsten 
Montfort-Boten.

„Älter werden – was dann?“
Vortrag in Friedrichshafen zur rechtli-

chen Vorsorge und Unterstützung: „Recht-
liche Vorsorge und Unterstützung“ – das 
ist das Thema eines Vortrags am Mon-
tag, 17. September 2012 um 19:00 Uhr in 
Friedrichshafen. Constanze Maag von 
der Betreuungsbehörde beim Landrat-
samt Bodenseekreis stellt im Haus der 
kirchlichen Dienste in der Katharinen-
straße 16 die rechtliche Betreuung, die 
Betreuungsverfügung, die Vorsorgevoll-
macht und die Patientenverfügung vor. 
Sie erklärt dabei auch die Unterschiede 
und die Besonderheiten der einzelnen 
Vorsorgemöglichkeiten. Im Anschluss 
besteht die Möglichkeit, der Referentin 
konkrete Fragen zu stellen. Der Vortrag 
richtet sich vor allem an ältere Menschen 
sowie an deren Angehörige. Der Eintritt 
ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Die nächsten Themen und Termine: 
„Rechtliche Vorsorge und Unterstüt-
zung“:  Montag, 5. November 2012, 19:00 
Uhr in Überlingen, Ev. Pfarrhaus, Gra-
benstraße 2; „Wenn das Denken nicht 
mehr gelingt“: Montag, 24. September 
2012, 19:00 Uhr in Tettnang, Lebensräu-
me für Jung und Alt, Kaplaneihaus, St. 
Johann 2;Mittwoch, 10. Oktober 2012,  
19:00 Uhr in Friedrichshafen, Haus der 
kirchlichen Dienste, Katharinenstraße 
16; Mittwoch, 17. Oktober 2012, 19:00 
Uhr in Markdorf, Mehrgenerationen

Veranstaltungs
kalender
vom 17. Sept. bis 
zum 24. Sept. 2012

Cafeteria DiDo 1417 
Uhr, Fr 16:3018 Uhr

Montag, 17. September
 8:30 VHS-Italienisch
 9:00 VHS-Italienisch
 9:00 Gymnastik
 9:30 Tennis
10:00 VHS Italienisch
10:00 Aquarell-Malen
10:45 VHS-Englisch
16:oo Englisch-Konversation

Dienstag, 18. September
 9:00 Nordic-Walking

Mittwoch, 19. September
 8:30 VHS-Italienisch
10:00 VHS-Italienisch
10:00 VHS-Spanisch
 9:30 Tennis
14:00 Skat
19:00 VHS-Niederländisch
20:00 Turn-u. Festhalle
BM-Kandidaten stellen sich vor 

Donnerstag, 20. September
10:30 Marktfrühschoppen
14:00 Kartenspiele
19:00 Bridge

Freitag, 21. September
14:00 Schnitzen (Schule)
ab 14:30 Bgm.-Kandidat Achim Kraft
17:00 Holzhock in der SBS
  Besondere Hinweise: Mi 26. Sept.: 
ab 16 Uhr: Bgm.-Kandidat Marco 
Ludwig – Do 27. Sept.: 17-19 Uhr: 
Bgm.-Kandidatin Christina Köh- 
er – Frei 28. Sept.: ab 14:30 Uhr Bgm.-
Kandidat  Michael Nachbauer – Di 
25. Sept.: 14 Uhr Wanderung  rd. um 
den Gebhardsweiher (WF: Haßmann 
u. Riedel), Do 27. Sept.: Radtour n. 
Otterswang ü. d. Blitzenreuter Seen-
platte (Gruppe Krebs), Frei 28. Sept. 
17 Uhr Neueinteilung Cafeteria.

Harninkontinenz und 
Senkungsbeschwerden

Welche Behandlungsmöglichkeiten 
gibt es heute? „Medizin im Dialog bei 
den Waldburg-Zeil Kliniken“ am Diens-
tag, 18.09.2012. Im Rahmen der Vor-
tragsreihe „Medizin im Dialog bei den 
Waldburg-Zeil Kliniken“ referiert Dr. 
Christian Fünfgeld, Chefarzt Gynäko-
logie und Geburtshilfe und Leiter des 
Interdisziplinären Kontinenz- und Be-
ckenbodenzentrums der Klinik Tettnang, 
am Dienstag, 18. September um 19.30 
Uhr im Gemeindehaus der Martin-Lu-
ther-Gemeinde, Martin-Luther-Str. 7, in 
Tettnang zum Thema „Harninkontinenz 
und Senkungsbeschwerden – Welche Be-
handlungsmöglichkeiten gibt es heute?“. 
In seinem Vortrag wird Dr. Fünfgeld al-
len Interessierten die Ursachen und Be-
schwerden dieser Funktionsstörungen 
erläutern sowie ausführlich auf die unter-
schiedlichen Behandlungsmöglichkeiten 
eingehen. Nach dem Vortrag besteht die 
Möglichkeit, Fragen an den Referenten 
zu stellen. Der Eintritt ist frei.

Betreuungsgruppen für demenz- 
kranke Menschen haben Plätze frei
Der DRK-Kreisverband Bodenseekreis 

e.V. bietet schon seit mehreren Jahren 
ambulante Betreuungsgruppen für Men-
schen mit einer Demenzerkrankung in 
der Kreisgeschäftsstelle in Friedrichs-
hafen an. Die Gruppen treffen sich an 
zwei Tagen in der Woche, Montag und 
Mittwochnachmittag von 14 bis 17 Uhr. 
Bei der Auswahl der Angebote gehen 
wir auf die individuellen Interessen und 
Stärken der Gruppenteilnehmer ein und 
es werden Elemente aus der Bewegungs-, 
Gestaltungs- und Musiktherapie verwen-
det. Das Gruppenangebot hat das Ziel, 
unsere Gäste in verschiedener Hinsicht 
„anzuregen“, sie Geselligkeit, Abwechs-
lung und Gemeinschaft erleben zu lassen 
und sich wohl und geborgen zu fühlen. 
Gleichzeitig bedeutet das Angebot eine 
Entlastung für die betreuenden Angehö-
rigen und ermöglicht ihnen Zeit für sich 
zu haben. Diese Gruppen, die von einer 
professionellen Kraft aus dem Bereich der 
Altenhilfe und ehrenamtlichen Helfern 
betreut wird, haben noch freie Plätze zu 
vergeben. Ein Fahrdienst ist vorhanden.

Bei den Pflegekassen kann eine Kos-
tenbeteiligung für dieses Angebot bean-
tragt werden. Für weitere Informationen 
wenden Sie sich bitte an den Kreisver-
band des Deutschen Roten Kreuzes in 
Friedrichshafen, Bruna Wernet, Dipl. So-
zialpädagogin (FH), Telefon: 07541/504-
126

Einladung zur e-Sternfahrt nach 
Meckenbeuren – Aktionstag Elektro-
mobilität am Samstag, 22. September

Das Regionalwerk Bodensee und die 
Gemeinde Meckenbeuren laden Sie zu 
einer Sternfahrt per Pedelec / e-bike ein. 
Erfahren Sie ganz praktisch, wie sich das 
„Fahrrad-Fahren mit eingebautem Rü-

ckenwind“ anfühlt und tauschen Sie Ihre 
Erfahrungen beim Aktionstag aus. Bitte 
notieren Sie dabei auch Ihre zurückge-
legten Kilometer, die wir als gemein-
samer Beitrag zur CO2-Reduktion am 
Aktionstag sammeln. Sollten Sie nicht 
ausreichend Pedelecs zur Verfügung ha-
ben, bitten wir Sie, bei einem Händler 
vor Ort Leihfahrzeuge zu erfragen. Auch 
die Gemeinde Meckenbeuren kann ein-
zelne Fahrzeuge zur Verfügung stellen 
– Sprechen Sie uns einfach an. Wichtig: 
Sie sollten bis spätestens 10:45 Uhr in 
Meckenbeuren auf dem Kirchplatz ein-
treffen und die Kilometerleistung Ihres 
Teams nachweisen. Nach Ankunft aller 
angemeldeten Gruppen ist ein gemeinsa-
mes Pressefoto geplant. Um 11 Uhr wird 
dann eine hochkarätige Gesprächsrunde 
den Aktionstag eröffnen. Im Anschluss 
daran haben Sie die Möglichkeit, unsere 
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mobile Zukunft ganz praktisch auszupro-
bieren. Im großen e-Testparcours stehen 
über 100 verschiedene Pedelecs, e-Bikes, 
Scooter, Elektro- und Hybrid-Autos für 
eine kostenlose Testfahrt bereit. Schließ-
lich erhalten Sie in der Ausstellung „Mo-
bilität und Energie“ Informationen aus 
erster Hand. Auch das Regionalwerk Bo-
densee ist selbstverständlich mit einem 
Stand vertreten und freut sich auf Ihren 
Besuch.

Anmeldungen und Information: 
www.vhs-bodenseekreis.de – VHS-Ser-
viceZentrale im Landratsamt: Tel.: 07541 
204-5431 Fax: 07541 204-5525

In folgenden Kursen sind noch Plät-
ze frei: Ausführlichere Beschreibung im 
VHS-Programmheft (auch Informationen 
über die Kurskosten).

English Refresher Course, Niveau 
B1, Juliane Schmidt: Mittwoch, 19.09., 
18:30-20 Uhr, 12 Termine, Langenargen, 
Schule, Raum M15.

Line Dance für Einsteiger: Margare-
the Schäfer: Wer Country- und Western-
musik mag und dazu noch gerne tanzt, 
ist hier genau richtig. Freitag, 28.09.2012, 
18:30-19:30 Uhr, 9 Termine, Langenar-
gen-Bierkeller, Friedrichshafener Str. 
151, Untergeschoss.

Line Dance für Fortgeschrittene: 
Margarethe Schäfer: Voraussetzung ist 
ein Line Dance-Kurs für Einsteiger an 
unserer VHS oder entsprechende Line 
Dance-Erfahrung in einer Gruppe. Ein-
steigen kann aber auch, wer schon aktiv 
Standard, Latein, Ballett und Jazzdance 
getanzt hat. Bitte bringen Sie Turn- oder 
Tanzschuhe, legere Kleidung und gute 
Laune mit. Freitag, 28.09.2012, 19:30-
21:00 Uhr, 9 Termine, Langenargen-Bier-
keller, Friedrichshafener Str. 151, Unter-
geschoss.

Französisch Auffrischung, Niveau B2: 
Chantal Manière: Wir arbeiten mit der 
Zeitschrift „ÉCOUTE“. Für Teilnehmen-
de mit Vorkenntnissen von etwa 6 Jahren 
Schulfranzösisch. Dienstag, 02.10.2012, 
19:30-21:00 Uhr, 10 Termine, Langenar-
gen, Seniorenbegegnungsstätte, Ober-
dorfer Str. 14.

Wassergewöhnung für Babys und 
Kleinkinder Margrit Wahl: Für Babys 
und Kleinkinder bis 3 Jahre. Als Badebe-
kleidung bitte eine Schwimmwindel ver-
wenden. Donnerstag, 04.10.2012, 08:15-
09:15 Uhr, 10 Termine, Langenargen, 
Hallenbad.

Wassergewöhnung für Babys: Margrit 
Wahl. Babyschwimmen fördert die Mo-
torik, stärkt den Bewegungsapparat und 
das Selbstvertrauen. Es macht Spaß und 
fördert die Bindung zwischen Eltern und 
Kind. Das beste Alter ist zwischen dem 2. 
und 14. Monat. Als Badebekleidung bitte 

eine Schwimmwindel verwenden. Don-
nerstag, 04.10.2012, 09:30-10:30 Uhr, 10 
Termine, Langenargen, Hallenbad.

Schwimmkurs für Kinder, Anfänger 
I. Lioba Golombek. Die Kinder sollten 
mindestens 1,05 m groß sein.Donnerstag, 
04.10.2012, 15:30-16:15 Uhr, 10 Termine, 
Langenargen, Hallenbad.

Schwimmkurs für Kinder, Anfänger 
II: Lioba Golombek: Für Kinder mit et-
was Schwimmerfahrung. Donnerstag, 
04.10.2012, 16:15-17:15 Uhr, 10 Termine, 
Langenargen, Hallenbad.

Schwimmkurs für Anfänger I. Chris-
tine Maurer. Die Kinder sollten min-
destens 1,05 m groß sein. Donnerstag, 
04.10.2012, 17:15-18:00 Uhr, 10 Termine, 
Langenargen, Hallenbad

Aquarobic: Coretta Hentzschel: In-
tensive Fitnessgymnastik im Wasser. 
Montag, 08.10.2012, 18:00-19:00 Uhr, 9 
Termine, Langenargen, Hallenbad.

Aquarobic: Coretta Hentzschel. Inten-
sive Fitnessgymnastik im Wasser. Mon-
tag, 08.10.2012, 19:00-20:00 Uhr, 9 Ter-
mine, Langenargen, Hallenbad.

„Wia hoißt des glei...?“: Ingrid Koch. 
Für zugezogene Nichtschwaben gestal-
tet sich die Verständigung mit den „Ein-
geborenen“ mitunter etwas schwierig. 
So kann schon die etwas sperrig anmu-
tende Frageform „...Hent Se...?“, „...Wa 
went Se...?“ oder etwa der gut gemeinte 
Ratschlag „...Sell soddet Se dua...“ die 
menschliche Annäherung zwischen „Zu-
agroiste“ und Einheimischen unnötig 
hinauszögern. Um diese Sprachbarriere 
zu überwinden lädt Ingrid Koch zu drei 
unterhaltsamen Sprachkursabenden in 
Langenargen ein. Montag, 08.10.2012, 
19:30-21:00 Uhr, 3 Termine, Langenar-
gen, Kavalierhaus.

Schwimmkurs für Anfänger ab 5 Jah-
ren: Lioba Golombek. Die Kinder sollten 
mindestens 1,05 m groß sein. Dienstag, 
09.10.2012, 16:15-17:00 Uhr, 10 Termine, 
Langenargen, Hallenbad.

Schwimmkurs für Anfänger ab 5 Jah-
ren. Lioba Golombek. Die Kinder sollten 
mindestens 1,05 m groß sein. Dienstag, 
09.10.2012, 17:00-17:45 Uhr, 10 Termine, 
Langenargen, Hallenbad

Warmwassergymnastik. Susanne 
Kloth. Unterschiedliche Bewegungsab-
läufe der Funktionsgymnastik auch mit 
Handgeräten. Kräftigt und lockert ihre 
Muskeln, vermittelt Leichtigkeit, stärkt 
das Körperbewusstsein und macht Spaß. 
Mittwoch, 10.10.2012, 15:00-15:45 Uhr, 9 
Termine, Langenargen, Hallenbad.

Yoga, Grundkurs: Bernd Klane: Die-
se ästhetische Yoga-Übungsweise führt 
von innerer Sammlung zu körperlicher 
Aktivität, mal spannkräftig – mal ru-
hig. Raum für neue Gedanken entsteht. 
Bitte Matte mitbringen. Donnerstag, 
11.10.2012, 18:00-19:30 Uhr, 13 Termine, 
Langenargen, Kavalierhaus.

Yoga, Aufbaukurs: Bernd Klane. Die-
se ästhetische Yoga-Übungsweise führt 
von innerer Sammlung zu körperlicher 
Aktivität, mal spannkräftig – mal ru-

hig. Raum für neue Gedanken entsteht. 
Bitte Matte mitbringen. Donnerstag, 
11.10.2012, 19:30-21:00 Uhr, 13 Termine, 
Langenargen, Kavalierhaus.

Fun statt Vollrausch – Alkoholfreie 
Cocktails: Heidrun Boikat-Cichy. Ihr 
seid zwischen 12 und 18 Jahre alt und 
wollt wissen, wie man leckere alkohol-
freie Cocktails einfach zubereitet? Wir 
bereiten zusammen leckere Cocktails 
zu – von fruchtig über cremig bis hin zu 
erfrischend – und ihr erfahrt ganz ne-
benbei Wissenswertes zum Thema Zu-
cker und Alkohol in Getränken. Bitte ein 
Küchenhandtuch mitbringen. In Koope-
ration mit dem Projekt „GUT DRAUF“ 
der Bundeszentrale für gesundheitliche 
Aufklärung (BZgA) bieten Blickpunkt 
Ernährung-Teamer landesweit erlebnis-
orientierte Aktionen, bei denen Jugend-
liche den Einfluss von Essen, Bewegung 
und Stressbewältigung auf ihr Wohlbe-
finden spüren! Dieser Kurs findet statt 
in Kooperation mit dem Landwirtschaft-
samt Bodenseekreis. Freitag, 12.10.2012, 
14:00-17:00 Uhr, 1 Termin, Langenargen, 
Schule, Küche.

Filzzeit: Maria Hestermann. Kreativ 
und handwerklich lassen wir aus edler 
Merinowolle Buntes, Weiches zu indivi-
duellen Alltagsbegleitern werden. Ver-
schiedene Filztechniken werden vorge-
stellt und angewandt. Bitte mitbringen: 
mehrere ältere Handtücher, Schere, Tas-
se und falls vorhanden: Gummiautomat-
te, Wäschesprengler. Etwas Leckeres für 
das gemeinsame Mittagessen bitte mit-
bringen. Samstag, 10.11.2012, 10-17:30 
Uhr, 1 Termin, Langenargen, Schule, 
Raum A25.

Weiterbildungsangebote finden Sie im 
Internet unter www.vhs-bodenseekreis.de 
oder lassen Sie sich bei uns beraten unter 
Tel.: 07541 204-5431 / -5473.

PC-Kurse der VHS Bodenseekreis in 
Tettnang: „PC-Einstieg für Frauen“: Kurs 
für absolute Anfängerinnen. Ab Dienstag 
25.9., 4 Termine dienstags und freitags, 
8:30-11:30 Uhr – „EDV-Kombi-Kurs für 
Frauen: Windows und Word“: Kurs für 
absolute Computeranfängerinnen. Ab 
Dienstag, 25.9., 9 Termine dienstags und 
freitags, 08:30-11:30 – „Bilder verwalten 
mit Picasa“: Bringen Sie Ordnung in Ihre 
Fotosammlung, Aufbaukurs, Am Diens-
tag, 25.9., 13:30-16:30 Uhr.

Nach der multisensorischen Metho-
de. Für den Erfolg der Methode ist die 
Teilnahme an allen Terminen und das 
Einhalten der Unterrichts- und Übungs-
zeiten eine wichtige Voraussetzung für 
beide folgenden Kurse: Computerschrei-
ben in 6 Stunden“: Ab Mittwoch, 26.9., 
4 Termine mittwochs, 18:45-20:15 Uhr 
– „Computerschreiben für Schüler in 6 
Stunden“: Ab Mittwoch, 26.9., 4 Termine 
mittwochs. 

Alle Kurse sind in Tettnang geplant. 
Ihre rechtzeitige Anmeldung 1 Woche 
vor Kursbeginn verhindert Kursausfälle.   
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Neue Termine zur Hochschulvorbe-
reitung Kunst und Design – Jugend-
kunstschule bietet Mappenkurse im 

Abendunterricht
Im September beginnen in der Jugend-

kunstschule des Bodenseekreises wieder 
die Oberstufenkurse zur Akademie- und 
Fachhochschulvorbereitung in den Fach-
klassen Bildende Kunst (mit Architektur 
und Mode-Design), Grafik- und Produkt-
Design. Die Oberstufe vermittelt Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen von 16 
Jahren bis zu 27 Jahren grundlegende 
Techniken, Fertigkeiten und Theorien 
und bringt ihnen gleichzeitig das jewei-
lige Berufsbild, die Berufsbildungsmög-
lichkeiten und -aussichten näher. Zudem 
leisten im Hochschulunterricht erfahrene 

Dozenten individuelle Beratung bei der 
Herstellung der Bewerbungsmappen für 
weiterführende Hochschulen (bezogen 
auf das WS 2013). Der Oberstufenunter-
richt findet an 25 Abenden (Langenargen 
20 Abenden) einmal wöchentlich von 18 
bis 21 Uhr statt. 

Zur näheren Information bietet die Ju-
gendkunstschule kostenfreie aber an-
meldepflichtige Vorbereitungsabende 
an (zur Entscheidungshilfe können auch 
mehrere Info-Abende besucht werden). 
In Meersburg: Fachklasse Bildende 
Kunst mit Architektur und Mode Design 
am Montag, 24. September, Fachklasse 
Produkt-Design am Mittwoch, 26. Sep-
tember, Fachklasse Grafik-Design am 
Dienstag, 25. September, jeweils um 20 
Uhr. In Langenargen: Fachklasse Grafik-
Design am Montag, 24. September, 20 
Uhr. 

Anmeldungen für alle Info-Abende 
nimmt die Jugendkunstschule Boden-
seekreis in Meersburg entgegen, täg-
lich von acht bis zwölf Uhr unter Telefon 
07532/6031. Hier kann auch das kosten-
lose Jahresprogramm oder die Broschüre 
zum Vorstudium Gestaltung angefordert 
werden. Weitere Informationen sind im 
Internet erhältlich unter www.kunst-
schule-bodenseekreis.de oder www.face-
book.com/vorstudium.gestaltung.kunst.

Probleme mit dem Sehen?
Einladung zum Offenen Treff der Allge-

meinen Blinden- und Sehbehindertenhilfe 
e.V. (ABSH). Die Regionalgruppe Boden-
see-Oberschwaben lädt alle Mitglieder 
zum  Offenen Treff ein. Wir treffen uns 
am Freitag, 21. Sept., 15 Uhr in der Brau-
ereigaststätte Zoller-Hof, Leopoldstr. 
42 in Sigmaringen. Neben dem Erfah-
rungsaustausch bei gemütlichem Bei-
sammensein ist als Ansprechpartner für 
alle Fragen rund um das Thema „Auge“ 
Diplom-Sozialarbeiter Harald Eigler mit 
dabei. Er wird gerne Auskunft zu Fra-
gen des Schwerbehindertenrchts und der 
beruflichen Rehabilitation geben. Na-
türlich sind neben den Mitgliedern der 
Regionalgruppe auch alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger aus den Land-
kreisen herzlich willkommen. Es freut 
sich auf breites Interesse auch von Seiten 
der Bevölkerung: Horst Fritzke, Leiter 
der Regionalgruppe Telefon: 07121 – 136 
28 47, E-Mail: rg-bodensee-oberschwa-
ben@abs-hilfe.de

Heimatsport
FUSSBALLVEREIN LANGENARGEN

Erfolgloser Auftritt des FVL in Etten-
kirch: Statt mit dem erhofften Punktge-
winn kehrte die 1. Mannschaft des FV 
Langenargen am letzten Sonntag mit lee-
ren Händen zurück. Dabei hatte es der 
FVL trotz des frühen Rückstandes durch 
ein Eigentor von André Abdessemed 
durchaus in der Hand, das Spiel beim 
SV Ettenkirch für sich zu entscheiden. 
Besser machte es die 2. Mannschaft des 
FVL, die ihr Spiel mit 3:0 gewann.

FVL will gegen die SG SC/Croatia 
Friedrichshafen punkten: Dem FVL 
drohen nach drei Niederlagen aus vier 
Spielen langsam die Felle davon zu 
schwimmen. Drei Punkte hat das Team 
um Trainer Gökmen Öksüz erst auf dem 
Konto und muss sich nun sputen, um den 
Anschluss an die Führenden der B-Liga 
nicht frühzeitig zu verlieren. Aus diesem 
Grund will der FVL auf eigenem Platz am 
Sonntag gegen die SG SC/Croatia Fried-
richshafen unbedingt gewinnen. Die 
Gäste durften in diesem Spieljahr erst 
zwei Mal in das Geschehen eingreifen 
und suchen nach einer Niederlage und 
einem Sieg noch ihren Standort. Für die 
Häfler wird also das Spiel – wie auch für 
den FVL – richtungweisend sein. gbr

Start des VR-Talentiade-Cups für  
D-Junioren/innen: Gleich zu Beginn der 

Die derzeitige Kavalierhaus-Sti-
pendiatin Mane Hellenthal  ist Mitte 
August ins Kavalierhaus eingezogen und 
zeigte sich beim Pressegespräch am ver-
gangenen Montag sehr beeindruckt vom 
Bodensee und der derzeit gut sichtbaren 
Bergwelt um den Säntis. Langenargen 
selbst und die Stimmungen am See wer-
den sie sicher anregen für ihre Arbeiten 
während der nächsten Monate, so die 
Künstlerin, die ursprünglich Goldschmie-
din gelernt und erst später zur freischaffen-
den Künstlerin „mutiert“ hat, nach einem 
Kunststudium und mehreren Weiterbil-
dungen. Das immer noch von den Firmen 
Vetter-Pharma und BMK (Bodenseemo-
ränekies) gesponserte Kavalierhaus-Sti-
pendium ist nach wie vor sehr beliebt; 90 
Bewerbungen lagen wieder für zwei Jah-
re vor. So ist die aus dem Saarland stam-
mende Mane Hellenthal recht glücklich 
darüber, hier am Bodensee drei Monate 
arbeiten zu dürfen. Bei der „Langen Kul-
turnacht“ am 29. September sind auch ihre 
Räume im Kavalierhaus zugänglich und 
man kann der Künstlerin über die Schulter 
schauen.  hh 

Infos zur Bürgermeisterwahl 
in LA am 30. September

 
Unter dieser Spalte veröffentlichen wir Infos der 
Bgm.-Kandidaten/-Innen etc. (Kürzungen behal-
ten wir uns vor). Wir wollen auch für Ausgewo-
genheit unter den Kandidaten/-Innen sorgen; 
selbstverständlich können wir nur Infos veröffent-
lichen, die uns erreichen und die einen rein sach-
lichen Informationswert für die Wähler/-Innen zur 
Bürgermeisterwahl beinhalten. Persönliche Veran-
staltungstermine der Kandidaten/-Innen gehören 
jedoch in den kostenpflichtigen Anzeigenteil. Zur 
letzten Ausgabe vor der Wahl und in der Zeit zur 
eventuellen Wiederholungswahl bleibt diese Spal-
te jedoch geschlossen.  hh

Eine ereignisreiche 
Woche liegt hinter uns. 
Nach der Sitzung des 
G e me i nde w a h l au s -
schusses sind nun of-
fiziell 6 Bewerber zur 
Wahl am 30. Septem-
ber zugelassen. Die 
Platzierung auf dem  

Stimmzettel und die Reihenfolge der Vor-
stellung am 19. September folgen der Rei-
henfolge des Bewerbungseingangs. Bei 
einigen Ortsterminen und Gesprächen, 
konnte ich erneut  wertvolle Einblicke in 
Handwerksbetriebe und Kindergärten 
erhalten. Die neuen Räumlichkeiten und 
Konzepte des Vereins „Rumpelstilzchen“  
und des Familientreffs wurden durch 
die Verantwortlichen erläutert und um-
fassend vorgestellt. Diese Angebote und 
das gemeinsame Agieren von Landkreis, 
Gemeinde und Verein finde ich sehr ge-
winnbringend. Dem sehr gut besuchten 
Podium im Münzhof folgten Treffen mit 
Bürgern, Vorständen, DEHOGA und dem 
Partnerschaftsverein Langenargen/Noli. 
Hier war  die verständliche Vorfreude auf 
die Fahrt nach Noli fast greifbar. Paral-
lel zu den Terminen habe ich mit meiner 
Familie Informationsmaterialien in Lan-
genargen verteilt. Mit vielen Bürgern 
entstanden hierbei spontane und gute 
Gespräche. Ich freue mich auf die kom-
menden Termine und lade herzlich dazu 
ein. Ihr Achim Krafft
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TVL spielten: David Pietsch (Tor), Georg 
Vögele (6/3), Christian Zocholl (5/1), Urs 
Biermann (2), Marc Sattler, Jürgen Hag-
müller (1), Marius Längin (4), Johannes 
Ebner (1), Tim Brack (3), Marc Dreher (3) 
und Frank Zocholl (2).

Nächsten Samstag startet der TVL in 
die Punktspielrunde. Zum Auftakt ist 
Ulm/Wiblingen zu Gast in der Sporthalle 
im Sportzentrum Langenargen. Anpfiff 
zur gewohnten Zeit um 20 Uhr. 

Spiel, um sich mit dem neu formierten 
Team auf Wettkampfbedingungen ein-
spielen zu können. Fazit: In der Abwehr 
gibt es noch einiges zu tun und zu ver-
bessern. Vorne im Angriff stimmt schon 
viel, jedoch muss die Chancenauswer-
tung verbessert werden. Die Bezirksliga 
ist dieses Jahr so stark wie nie besetzt. Es 
wird sicher sehr schwer für die Jungs vom 
See werden, wenn nicht eine deutliche 
Leistungssteigerung statt findet. Für den 

Saison einen Pokal gewinnen. Wo gibt ś 
denn so was? Beim VR-Talentiade-Cup. 
Bevor jedoch beim Finale am 24.11. in 
Laichingen ein neuer württembergischer 
Titelträger gekürt wird, muss zunächst 
einmal in den Bezirken die Vorrunde 
angepfiffen werden. Der Anpfiff für den 
VR-Talentiade-Cup ertönt im Bezirk Bo-
densee morgen Samstag, 15. September 
um 10 Uhr im Sportzentrum Langenar-
gen, beim SV Kehlen, TSV Grünkraut, 
SV Haslach, SV Wolfegg und beim TSV 
Wohmbrechts.

Die DFB-Stützpunkttrainer nutzen den 
laufenden Wettbewerb zur weiteren Sich-
tung begabter Spieler und Spielerinnen 
der Jahrgänge 2000/2001. Wer also eine 
gute Leistung zeigt, für den besteht die 
Chance, „entdeckt“ und später am DFB-
Stützpunkt zusätzlich gefördert zu wer-
den.

Fußballjunioren starten mit dem Trai-
ning: Die einzelnen Mannschaften der 
Juniorenabteilung des FV Langenargen 
trainieren ab sofort an den folgenden Ta-
gen: A-Junioren (1994 und 1995): Diens-
tag/Donnerstag 18.30 Uhr – B-Junioren 
(1996 und 1997): Montag (in Langenar-
gen), Donnerstag (in Eriskirch), 19 Uhr 
– C-Junioren (1998 und 1999): Montag / 
Mittwoch 17.30 Uhr – D-Junioren (2000 
und 2001): Dienstag/Donnerstag 17.30 
Uhr – E-Junioren (2002 und 2003): Mon-
tag/Mittwoch 17.30 Uhr – F-Junioren 
(2004 und 2005): Dienstag/Freitag 17.30 
Uhr – Bambini (2006 und jünger): Frei-
tag 17.30 Uhr. Interessierte Kinder und 
Jugendliche, die gerne im Verein Fußball 
spielen wollen, sind eingeladen, zu den 
genannten Trainingstagen zu kommen.

TV 02 – HANDBALL
Vergangenen Samstag fand das ers-

te Pflichtspiel der neuen Saison gegen 
den TV Gerhausen in der 1. Runde des 
Bezirkspokals in eigener Halle, statt.  Es 
geht wieder los. Das neu formierte Team 
um Trainer Detlef Ritter tat sich sichtlich 
schwer gegen einen Landesligisten, der 
seine 2. Mannschaft schickte. Am Ende 
ein denkbar knapper Sieg mit 28:24. Der 
schon recht überschaubare Kader wurde 
durch das Fehlen der Familie Behr noch 
eklatanter. Der TVL musste improvisieren 
und das Team durch alt gedientes Perso-
nal auffüllen. So kamen Jürgen Hag-
müller und Marc Sattler zu einem fulmi-
nanten Comeback in der 1. Mannschaft. 
Der Sieg beschert dem TVL ein weiteres 

Langenargen wählt Ende September einen neuen Bürgermeister  und die Bevöl-
kerung zeigt erfreulich großes Interesse, für den altershalber aus dem Amt scheidenden 
Bürgermeister Rolf Müller den geeignetsten Nachfolger/-in zu finden. So trafen sich viele 
Interessierte erneut am Dienstag Abend im Münzhof zu einer Podiumsdiskussion (unser 
Bild von Andy Heinrich). Hierzu hatte die Schwäbische Zeitung Friedrichshafen eingela-
den und über 250 Bürgerinnen und Bürger hatten sich dazu angemeldet. Sie brauchten ihr 
Kommen nicht zu bereuen, denn die SZ hatte diese Veranstaltung profimäßig organisiert 
und mit den zwei Moderatoren Martin Hennings (SZ-Chefredakteur der Region Fried-
richshafen) und seine Stellvertreterin Tanja Poimer, eine bekennende Langenargenerin, 
entwickelte sich die Vorstellung aller sechs Bewerber und die Beantwortung der aus dem 
Publikum im Vorfeld eingereichten Fragen zu einem recht informativen und für die Wahl 
wohl sehr hilfreichen Event. Poimer und Hennings fungierten abwechslungsweise recht 
leger und nahmen den 6 Bewerbern ihre Nervosität: „Wie sieht Langenargen unter ihrer 
Führung in 8 Jahren aus?“ – Wie sieht es mit dem Wunsch Langenargener Familien 
nach einem Bauplatz aus, nachdem Gräbenen 5 Ende des Jahres ausgebucht ist?“ usw. 
Natürlich konnten die Kandidaten/-in hierauf keine konkreten Antworten formulieren, 
doch – das ist der Eindruck des Autors dieser Zeilen – konnten die Besucher recht gut eine 
Meinung bilden, welche Kandidaten/in am ehesten fähig wäre, in die unbestritten großen 
Fußstapfen Rolf Müllers zu treten. Nun steht also am kommenden Mittwoch noch die von 
der Gemeinde initiierte Vorstellungsrunde in der Turn- und Festhalle bevor, was sicher 
zur weiteren Meinungsbildung beitragen wird. Allgemein der Wunsch: Langenargener 
Bürgerinnen und Bürger werden für eine sehr gute Wahlbeteiligung sorgen. Eine tiefer-
greifende Beschreibung und Beurteilung der Fragerunde war am gestrigen Donnerstag 
in der SZ-Ausgabe Friedrichshafen nachzulesen. Hier nur als Fazit: Eine gut gelungene 
und hilfreiche Veranstaltung der Heimatzeitung „Schwäbische“. hh


